
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1928

349 (17.12.1928) Sport Turnen Spiel



Beilage zum KarlsruherTagblatt
Montag , den 17 . Dezember 1928 173 . Jahrgang . Nr. 349

Die ersten Meister ermittelt .

Oer K.K.V. spieli in Kreiburg unentschieden und sichert sich den Titel . — Bayern München Meister von Güdbayern
Germania Brötzingen siegt in Württemberg . — Auch die anderen Gruppen dicht vor der Entscheidung .

Erste Entsckeibungen .

Drei Meister sestgestelli.
K

. Z .
N

. A MM .

Freiburger F . C - K F . V. 2 : 2 .
Die süddeutschen Verbandsspiele haben ihren

Höhepunkt erreicht . Mit letzter Energie ringen
oie Vereine um Sieg und Plätze. Käst überall
Haben sich schon die Favoriten herausgeschält ,
«ber noch stehen in einigen Gruppen wichtige
Greffen aus . Der 16 . Dezember brachte ent¬
scheidende Klärungen . In drei Gruppen wur¬
den die Meister ermittelt . In Südbayern
kcalng cs dem Altmeister Bayern München
«urch einen 2 : 1 -Sieg über den Lokalrivalen
Hacker sich den Titel erneut zu holen . Tie Plazie -
^ ungskämpfe sind hier noch nicht beendet . Wacker
und 1866 stehen punktgleich an zweiter Stelle ,
über auch die Augsburger Schwaben können auf
k .eiche Höhe kommen .

Auch in Baden siegte der vorjährige Mei¬
ner. In einem unentschiedenen 2 : 2-Spicl gejjen
« en Tabellenzweiten FC . Freiburg gelang cs
° em Karlsruher Fußbal l- V c r c i n , sick,
« e » Titel erneut zu sichern . Tie KFV .-Mann¬
schaft ist nach einem ebenfalls wenig ver -
beißungsvollcn Beginn im letzten Drittel der
^ erbandsspiclc - zu einer Form anfgelanfen,
uie es ermöglicht , ihr auch für die schweren End¬
spiele gute Chancen zn geben . Eine solide Hin¬
termannschaft und eine sehr bewegliche, beson¬
ders auf den Auhenposten hervorragend besetzte
Läuferreihe werden jedem Gegner das Tore -
ichiehen sehr schwer machen. Ter Sturm in
stirer augenblicklichen Formation kann als
einer der besten in ranz Tcntschlauö bezeichnet
werden . Tie beiden Augen sind sehr schnell
Und scheuen sich , wie die letzten Treffen lehrten,
u » ch nicht gegebenenfalls selbst auf Torerfolge
uuszugchen . Der Jnnensturm besitzt in Po-
te*ii einen gewandten und schußfrendigcn Füh¬
rer, dem sich seine Nebenleute würdig anrcihen.
Dewitz ist ,̂cr Weg zur süddeutschen Meisterschaft
°ni äußerst schwerer , aber leichten Kaufes wird
nch der badische Meister sicher nicht geschlagen
Ocben. Mit dem Unentschieden in Freiburg
Und einem 6 : 6-Sieg von Phönix Karlsruhe
Kegen die Freiburger Spielvercinigung , wurde
uuch hex Vlaziernngskampf entschieden. Frei -
? urg ist Zweiter und Phönix behauptet den
« ritten Platz.
. Eine Sensation ersten Ranges brachten die
gtesjährigen Berbandsspicle der Grnnpe

ii rttcmberg . Hier gelang es dem eben
L " ansgestiegenen Neuling Germania
Brötzingen , sich den heißbegehrten Titel vor

Resultate.
Ergebnisse vom Sonntag .

a Gruppe Nordbayern :
Fürth — ASB . Nürnberg

Cfanken Nürnberg — FB . Würzburg" E . Bayreuth — Bayern Hof
Gruppe Südbayern :

Hacker München — Bayern München
»abcn Ulm Schwabe » Augsburg

(U Gruppe Württemberg :
Arm . Brötzingen — Union Böckingcu
».futtgarter Kickers — Sportfr . Stuttgart

Stuttgart — FC . Birkenfeld
Gruppe Baden :

LL Freiburg — Karlsruher FB .
Ofsenburg — FB . Rastatt 64

xhünix Karlsruhe — Sp .Bg . Frciburg
vrcrbnrger SC . — FC . Billingen

Waldhof
Gruppe Rhein :

BsL . Neckarau
L?"nix Ludwigshafcn — Mannheim 68
-> tR . Mannheim — Sp .Bg . Mundcnhcim^ V.Bg . Sandhosen — Pfalz Lndwigshafcn 8

1 Gruppe Saar :
a — SC . Saar 05 Saarbrücken
Pirmasens — FB . Saarbrücken

tz5?rtsr . Saarbrücken — Kreuznach 02
05 Saarbrttck. — Bornfsia Rcunki

ft; ,. , Gruppe Main :
Mir . Frankfurt — SC . Rotweitz Franks . 3 :

Nicdcrrad — FSB . Frankfurt 2 :
SJ -®« . Hanau 60/94 — 1. FC . Hanau 1898 1 :
5talmön*a Bieber — Viktoria Aschafscnbnrg 5 :
Ichenheim 03 — Ofsenbacher Kickers 3 :

A-» ^ Gruppe Hessen :
Neu -Isenburg — Alcm . Worms 5 :

Höchst 01 — FSV . Mainz 05 2 :
Zg .^ rhcilgcn _ i . Fts Langen 08 4 :
Wiesbaden — Hafsia Bingen 5 :

5 :
4 :

11 :
Rcunkirchcn 0 :

den alten Ligaroutiniers Kickers und VfB .
Stuttgart zu hvlen . Aber die Brötzinger sicher¬
ten sich durch ihren gestrigen 1 : 0 : Sicg iibcr die
Union Bückingen nicht nur den Meistertitel ,
sondern cs gelang ihnen auch als einziger süd¬
deutscher Verein , die gesamten Verbandsspiele
ungeschlagen zn beenden . Diese eminente
Leistung der „Provinzler " wird in der Geschichte
des württcmbcrgischcnFußballsports sicher lange
nncrvgesscn bleiben . Tic Hanptstädler müssen
sich in diesem Jahre mit den Plätzen begnügen,
von denen der zweite Platz den Kickers zngc -
fallen ist , während sich um den dritten noch der
DfB . und die Union Bückingen streiten müssen,
wenn B .f .B . sein letztes Spiel gewinnt.

Sind in den vorgenannten Gruppen die Ent¬
scheidungen schon gefallen , so bedarf cs in den
übrigen Gruppen noch einer Anzahl wichtiger
Treffen . In N o r d b a y c r » hat die Spiel -
vercinignng Fürth ihre Vcrbandstreffen
mit dcni gestrigen 3 :6 -Sicg über den Nürn¬
berger ASB . beendet . Ter „Club " hat noch
ein Spiel zn erledigen, daö er aber aller Vor¬
aussicht nach glatt gewinnen müßte. Dann iver -
dcn sich die beiden alten Rivalen in einem Ent¬
scheidungsspiel gcgenüberstchen . Der Sieger
aus diesem Treffen wird nicht nur die Gruppe
Nordbayern vertreten , sondern gleichzeitig auch
zum Favoriten für die Endkämpfc avancieren
Ob sich allerdings diese Prognose erfüllen wird,
ist noch unsicher. Immerhin wird der Vertreter
der Hock'bnrg auch in diesem Jahre wieder unter
den ersten zn finden sein .

Eine wichtige Klärung gab cS in der Gruppe
M a i n . Während der FSB . Frankfurt gegen
Niederrad 1 :2 verlor , konnte die Eintracht gegen
Rot-Weiß 3 : 1 gewinnen und dadurch ihre»
Vorsprung wieder auf 4 Punkte erhöhen . Tie
Eintracht benötigt jetzt nur noch einen Punkt
und diesen einen Punkt wird sie sich wohl schon
am nächsten Sonntag beim Spiel gegen den
Tabellenletzten Viktoria Aschafscnbnrg holen .

In der Gruppe Saar ist die Entscheidung
am nächsten Sonntag beim Spiel zwischen Bo¬
russia Nennkirchen und FC . Idar zn erwarten .
Dem Sieger dieses Treffens wird der Titel
znfallcn.

In Hessen sicherte sich am Sonntag der
VfL . Ncu-Jscnbnrg durch einen 5 :v-Sicg über
Alemannia Worms den drtttcn Platz.

F . A . Freiburg . sSondcrbcricht.j Nun hat
auch Baden seinen Gruppenmcistcr ! In einem
heißen, temperamentvollen Kampf konnten sich
die Karlsruher den einen zur Meisterschaft not¬
wendigen Punkt erringen .

In Freiburg sah man diesem Spiel nicht nur
mit Ruhe , sondern sogar mit einigem Optimis¬
mus entgegen . Immer wieder stellte man die
Tatsache in den Vordergrund , daß der Freibur¬
ger F .C . gegen erste Mannschaften immer ein
großes Spiel geliefert hat . Und auch gegen den
nunmehrigen Gruppenmcistcr war er nicht ge¬
willt, hierin eine Ausnahme zu machen. Die
Freiburger waren den Schwarz- roten ein eben¬
bürtiger Gegner , und so kann man ruhig sagen ,
daß das Resultat ganz und gar dem Spielver¬
lauf entspricht .

K .F .V . hatte für Waßmannsdorf Xanthopnlos
im Tor , der eine sehr gute Partie lieferte. An
den beiden Toren trifft ihn keine Schuld . Ein
riesiges Pensum hatten wieder Traut und Lange
zn erledigen. Durch das etwas defensive Spiel
Grockes — er hielt sich zu sehr in der Vertei¬
digung auf — wurden die beiden Außenläufer
stark in Anspruch genommen und mußten mehr
als einmal in der Mitte anShelsen . Gespannt
war man naturgemäß aus das Auftreten des
Schweizers Porctti . Wenn man nicht allzuviel
von diesem gepriesenen Spieler sah , so lag das
daran , daß Frciburg ans ihn und den Links¬
außen Bekir das Hauptaugenmerk der Deckung
richtete . Nur zweimal ließ man diese beiden
Stürmer laufen und zweimal zappelte der Ball
im Netz : ein Tor schöner als das andere. Link
und Kästner traten nicht so in Erscheinung , oft
waren ihre Plätze im geeigneten Augenblick
unbesetzt. Neifch hatte gegen Rabatt einen schwe¬
ren Stand : er fchaffte , was er konnte , sein Lanf -
vermögcn wurde jedoch durch den schneebdeck-
ten rutschigen Boden beeinträchtigt, wie über !-
Haupt die Freiburger sich mit den Bodenverhält¬
nissen besser abzufindcn schienen.

Etwa 3500 Zuschauer umsänmtcn den „weißen
Rasen", als sich nach dem Spiel Sp .Cl . Frciburg
— F .C . Billingen (2 :2) dem Schiedsrichter Tc-
lang-Mannhcim folgende Mannschaften stellten :

Nomgöryen hat Pech .

Zaccovacci siegt knapp nach punkten und bleibt Europameister.
K . Mailand , 16. Dez. (Drahtber .) Der mit

größter Spannung erwartete Kampf um die
Europameisterschaft im Mittelgewichtsbvxcn
zwischen dem Italiener Leone Jacovacci
und dem deutschen Meister Hein Domgürgen
bildete am Sonntag im Mailänder Sportpalast
das Hauptereignis eines deutsch -italienischen
Kampfabends. Die italienischen Zeitungen hat¬
ten sich in den letzten Tagen zweifelnd über das
Können des Deutschen ausgesprochen , sodaß nur

klein OomxürAen unci I- eonv Jacovacci .

8000 Zuschauer erschienen. Der Enropameistcr-
schaftskampf hielt auch kaum das , was er ver¬
sprach, denn der Titelhalter Jacovacci konnte
seine überlegene Kraft nicht , ausnntzen und
Domgürgen verhielt sich zn lange defensiv , um
seine überlegene Technik durchznsetzen, wiewohl
die letzten Runden hoch an ihn gingen. In den
ersten Runden erwartete man von dem Kölner,
daß er sich vor einem von Jacovacci gesuchten

k.o . bewahren würde . Er ließ dem Mulatten ,
obwohl er selbst der Herausforderer war , den
Angriff und blieb ausgesprochen defensiv. Den¬
noch konnte Jacovacci in der ersten Runde
einen, in der zweiten , dritten und vierten Runde
zwei linke und rechte Schwinger landen, die
aber Domgörgen gut vertrug . Er selbst setzte
dem Italiener in der zweiten Runde einen ge¬
nauen linken Geraden auf das Kinn, der Jaco¬
vacci zur Vorsicht mahnte. Von einem Vorteil
des Italieners bis zur vierten Runde konnte
man kaum sprechen und das Publikum wurde
nervös , da Jacovacci trotz seiner Kraft den
Kölner nicht meistern konnte . Von der fünften
Runde an wurde Domgürgen angriffslustiger ,
er punktete schön links und knallte ganz unvor¬
hergesehen auf das Kinn des Mulatten , der
durch den Ring bis an die Seile taumelte . In
der sechsten Runde gelang dem Kölner ein haar¬
genauer, leider nicht genügend starker rechter
Croß, der Jacovacci belehrte, daß er nicht allein
Schlagkraft besaß. Die siebte bis zehnte Runde
verlief etwas eintönig, da beide sich Schonung
auferlegten . Dann ließ Domgürgen alle Vor¬
sicht beiseite , boxte links und fing selbst alle
Gegenangriffe ab . Während der Mulatte Lnst-
mangel zeigte , war Domgürgen noch frisch . Umso
überraschender kam selbst für das Publikum das
Resultat : „ Sieger nach Punkten Jaco¬
vacci "

. Ein Pfeifkonzert setzte ein , das
die Stimmung der Zuschauer zur Genüge aus¬
drückte. Mügge hatte den Kölner als Sieger
erklärt , der Italiener seinen Landsmann und
der Ringrichter einen knappen Vorteil für Jaco¬
vacci . Wenn man schon einen Sieger geben zn
müssen glaubte, hätte es Domgörgen sein müs¬
sen , der einen seiner größten Kämpfe lieferte
und nur mit viel Pech um die Europameister¬
schaft kam.

Freiburger F .C . Winkler
Bantlc II Würz

Rabatt Mayer Holze
Teschner Bantle I Eberhard Schmaus Winkler
Bekir Link Porctti Kästner Reisch

Ege Grockc Lange
Traut Recb

K .F .V . lkantopnlos
Es dauert immerhin einige Zeit , bis sich Frei -

bnrg gefunden hat . In der ersten Viertelstunde
liegen die Gäste dauernd im Angriff und sind
auch viel schneller am Ball . Tie erste Ecke wird
gewehrt, ein Schuß Porcttis wird non Winkler
unschädlich gemacht, Nach und nach klappt cs
besser bei Frciburg . In aussichtsreicher Stel¬
lung zögert Bantlc I mit dem Schuß , so daß
Xantvpulos ihm den Ball gerade noch vom Fuß
ivcgnchmcn kann und so ein sicheres Tor ver¬
hütet. Das Spiel wird mehr und mehr aus¬
geglichen und ist verhältnismäßig sehr ruhig.
Zwei schöne Schüsse hält der Gästctorwart sicher.
Eine aussichtsreiche Situation vor dem Freibur¬
ger Tor können Bekir und Reisch nicht verwer¬
ten . Zwei Ecken für Freiburg bringen eben¬
falls keinen Erfolg , so daß zur Halbzeit die Par¬
tie immer noch 0 :0 steht. Nach der Panse wird
das Spiel lebhafter, ein Tor hängt in der Luft ,
hüben oder drüben, Nachdem Frcibnrgs dritte
Ecke gewehrt ist , erhält Porctti den Ball , läuft
durch, tänfcht den Gegner und sein halbhoher
Schuß bringt das viclbejubcltc Führungstor .

Tabelle der Bezirksliga .
Spiele Punkte Tore

K .F .V .
Freiburger F .C .
Phönix Karlsruhe
F .C . 08 Billingen
Sp .C . Frciburg
F .B . 04 Rastalt
Sp .Bg . Freiburg
F .B . Ofsenburg

13 21 :: 5 54 :: 17
14 19 :: 9 44 :: 27
13 16 :: 10 36 :: 25
14 15 :: 13 26 :: 29
12 11 :: 13 20 :: 80
14 11 :: 17 30 :: 41
12 8 :: 16 12 :: 28
12 3 :: 25 18 :: 43

Es war eine Prachtleistung, wie man sic von
diesem Spieler in der Folgezeit leider nicht mehr
zu sehen bekam. Nun kam Leben in die 22
Mann . Hier hieß es : Resultat erhöhen , dort :
Ausgleich . Freiburg ist der Glücklichere, Nach
der vierten erfolglosen Ecke erfolgt ein Angriff,
die Flanke von links kommt zum ungedeckten
Schmaus, der sicher und unhaltbar znm 1 : 1 skort.
Das Tempo steigert sich, Frcibnrgs fünfte Ecke
wird gewehrt, während die sechste in der 19.
Minute wiederum durch Schmaus zum Füh¬
rungstreffer für Frciburg verwandelt wird.
Doch nicht lange dursten sic sich dieses Erfolges
erfreuen . Schon zivci Minuten später läuft
Bekir mit dem Ball auf und davon , legt sich
den Ball zurecht und mit einem scharfen Flach¬
schuß stellt er den Ausgleich her . Beide Mann¬
schaften versuchen mit aller Macht , einen weite¬
ren Erfolg zu erzielen. Frciburg erzielt noch
zwei Ecken , die erfolglos bleiben . Am Spiel¬
stand ändert sich nichts mehr . Freiburg ist be¬
geistert über das ehrenvolle Abschneidcn seines
F .C . , Karlsruhe dankbar für den einen Punkt.
Wie leicht hätte es auch anders kommen können .

Schiedsrichter Delang - Mannhcim ' war be¬
müht , das Spiel objektiv zu leiten. Vielleicht
Hütte er in der ersten Hälfte schon schärfer ein -
greifcn können .

Phönix Tabellen-ritter.
$ .<£. Phon x - Sp . - Vg Freiburg 6 : 0.

Nach glänzendem Start der Phönix- Mann¬
schaft zu Beginn der diesjährigen Spielsaison
erlitten sie Phönixler in letzter Zeit mehrere
nnerwaitetc Niederlagen , so daß bc ' weiteren
Berlustpunkren sogar der dritte Tabellenplatz
gefährdet mar. Somit kam dem am gestrigen
Sonntag im Phönixstadivn ausgctragcnen vor-
lettien Spiel eine ganz besonder - Bcdeninng
zu Als nun bekannt wurde, das, Phönix mit
vier Ersatzleuten antreten mußte iGröbcl 2 und
Schwcrdtlc konnten ivcgcn Verletzung und Grö-
bel 1 und Schleicher wegen geschäftlicher Ver¬
hinderung nicht aniretcni , sanken die Sicgcs -
aussichien für Phönix ans den Nullpunkt, doch
schlug sich die gesamte Mannschaft einschließlich
der Ersatzleute überraschend gut und brachte
den mit einem Ersatzmann angctrctencn Frei -

mm anmene Herr tragt einen ULSTER von Rucf . Hugo Dietrich
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bürgern eine einwandfreie Niederlage bei . Die
Karlsruher standen folgendermaßen: Riedle ;
Grimmer , Hennhöfer ; Witt , Loren -
zer , Holzmaier ; Roos , Schaffner »
Heiser . Pongratz , Vogel .

Trotz der ungewohnten Schneedecke entwickelte
sich sofort ein sehr lebhaftes Spiel . Die Phönix-
ler , von denen heute jeder einzelne Spieler lein
Bestes gab, spielten bald eine leichte Uebcr -
lcgenheit heraus und die Gäste , die durchaus
nicht enttäuschten , wurden oft in die Verteidi¬
gung gedrängt . Mehrmals auch sauste der Ball
ganz knapp neben und über das Freiburger
Tor . Auch die Gäste leiteten häufig gefährliche
Angriffe ein , die den Phönixtorwächtcr wieder¬
holt zum Eingreifen zwangen. Obwohl mit
der Zeit die Ueberlegcnheit der Einheimischen
immer deutlicher wurde, so daß diese mindestens
zu zwei Dritteln das Spielfeld beherrlchten ,
verstanden es die Freiburger im Verein mit
ihrem vorzüglichen Torhüter , die längst ver¬
dienten Erfolge für Phönix zu verhindern , so
daß mit 0 : 0 die Plätze gewechselt wurden.

Nach Wiederbeginn griffen die Einheimischen
sofort wieder flott an , in der zweiten Minute
lief der Phönix -Rechtsaußen mit einer Vor¬
lage Schäffners durch und landete sein Schräg¬
schutz unhaltbar zum 1 : 0 für Phönix m
der linken unteren Freiburger Torecke . Der
Bann war damit gebrochen , immer unwider¬
stehlicher wurden die Angriffe der Karlsruher ,
wobei der manchmal schwache Schiedsrichter ein

deutliches .Zünde " im Freiburger Strafraum
übersah . In der 17. Minute konnte Frerburgs
Torhüter einen scharfen Schuß des Phönix-
Rechtsaußen noch schwach abwchren, war aber
gegen den sofort erfolgten Nachschuß machtlos
und die Karlsruher führten mit 3 : 0.
Wohl rafften sich die Gäste immer wieder zu
manchmal gefährlichen Vorstößen auf, doch
machte sich hier eine immer deutlicher werdende
Ermüdung geltend , im Gcgnsatz zu der Phönix-
Mannschaft , die prächtig im Schwung war und
bis Spielschluß glänzend durchhielt. In der
38. Minute war Frciburgs Torhüter dem Ball
entgegengelaufen, verfehlte denselben jedoch und
Schäffner lenkte gemächlich zum 3 : 0 ein .
5 Minuten später schoß Roos nach scharfem
Flankenläuf das vierte Tor , das jedoch
nicht hätte gegeben werden dürfen, da dieser
Spieler im Moment der Ballaufnahmc „abseits"
stand, was der Schiedsrichter jedoch überiah.
Nachdem dann Frciburgs Torhüter mehrmals
glänzend gewehrt hatte , umspielte Schäffner
7 Minuten vor Schluß Verteidiger und Tor¬
hüter und stellte das Resultat auf 5 : 0 und eine
Minute später auf 8 : 0, womit dann die wesent¬
lich bessere Mannschaft gewonnen hatte.

Da nun am gestrigen Sonntag die beiden
nächsten Anwärter um den 3 . Platz, Sportklub
Freiburg und F .C . Btllingen , unentschieden
spielten , ist Phönix jetzt schon mit 16 Punkten
Tabellendritter und beteiligt sich als sol¬
cher an den im Januar beginnenden Spielen
um die Süddeutsche Meisterschaft . K.

Turner in der Halle.
Werbeiurnen des K .T D. 46.

A . Werbeturnen der Männerriege .
Trotz der recht ungünstigen Weihnachtszeit

waren beide Veranstaltungen zahlreich besucht ,
sowohl am Freitag abend bei der Männer -
riege wie am Samstag bei der Aktivitas .
Man weiß , daß hier alles gut vorbereitet ist ,
daß etwas geboten wird ; der Laie findet hier
Befriedigung , der Turnfachmann empfängt An¬
regung , jeder war dankbar für diese genuß¬
bringenden Stunden . Schneid und Hochbetrieb
herrscht in der Männerriege . Mit schallendem
Turnerlicd erfolgte der Aufmarsch . Eine kurze ,
dafür aber der Turnsache umso zweckoienlichcre
Ansprache des Ehrenvorsitzenden Paul
S ch m i d t. ausklingend in den Appell zum
Mitarbeiten am großen Werk , leitete über in
den Betrieb eines UebungSabends. 60 Männer ,
darunter viele bemooste Häupter , betätigten sich
unter Turnwart Blum in körperkräftigenden,
Muskel -, Herz- und Lungeniätigkeit anregenden
Uebungcn. In fünf Aotcilungen zeigte man,
daß bei fortlaufender Uebungösolge icdermann
sich das Rüstzeug zulegen kann , am Reck , Bar¬
ren , Pferd , an der Sprossenwand trotz Wohl¬
beleibtheit und Alter , noch eine gute Figur zu
bilden : eine Steigerung des durch kleben be¬
dingten Fortschritts brachte das Gemeinturnen
in drei Schwierigkeitsstufen an drei Barren ,
gesteigert bis zu Gipfelleistunegn, die so man¬
chem Aktiven noch zum Vorbild dienen können .
Ein Wanderballspiel bildete den Abschluß. —
Traditionsgemäß erfolgte hierauf geselliges
Zusammensein, verschönt durch Liebvorträge der
Frau Eberhardt , Mitglied Jülg , Lieder zur
Laute und die Sängerriege .

6 . Werbeturnen der aktiven Abteilungen .
Turnerinnen , Jugendturncrinncn , Turner

und Iugendturner füllten am Samstag abend
mit ihren Angehörig :n die Zcntralturnhalle .
Ten Auftakt der Verführungen machten die
Jugendturnerinnen mit Freiübungen , Arm-
und Rumpfkreisen; Obrrturnwart Landhäutzer
amtete am Flügel , von wo aus sich der Rhyth¬
mus aus die verschiedenen Abteilungen der Tur¬
nerinnen und Jugendturnerinnen übertrug
und den Darbietungen jene Exaktheit und jenen
Schwung verliehen, der zu formvollendeten,
abgerundeten Leistungen erforderlich ist . Unter
diesem Gesichtswinkel erfreuten im weiteren
Verlauf die Turnerinnen mit Schwungübnngcn,
später mit Freiübungen im Tanzschritt und
Armschwingen , eine Leistung , der mit Recht vol¬
ler Beifall zuteil wurde. Die Rhythmische Ab¬
teilung (Damen ) ebenfalls unter Leitung
des Oberturnwarts brachte einen besonders
dem Körper zweckmäßig angcpaßten Uebungs-
stoff, ohne Einbuße an Formschönheit. — Vor¬
turner Bohner , führte seinen Jugendturner mit
Bodenübungen «ruf der Matte vor , die Fort¬
geschrittenen betätigten sich unter Turnwart
G e i st h a r d t in drei Schwierigkeitsstufen an
fünf Pferden , abschließend mit einem schneidigen
Pferdespringen . Besonders wirkungsvoll in
Zusammenstellung und schneidiger Durchführung
waren die Freiübungen der Turner , die dem
Leiter, Turnlehrer Ratze ! alle Ehre mach¬
ten . Gemeinturncn an drei Barren , in drei
Schwierigkeitsstufen der Turner (Leiter Ratzel -
anschließend das Riegenturncn (Iugendturner
und Turner ) sich steigernd zu Gipfelleistungen
am Barren , die Beifallsstürme auslösten , zeig¬
ten . was Geschicklichkeit , Mut , Kökperbeh'rr -
fchung, letzten Endes aber nur ununterbroche¬
nes fleißiges kleben , gewährleisten. Ein Sing¬
reigen der Jugendturnerinnen gab der Veran¬
staltung ein liebliches Abschlnßbild . Matt schied
mit besten Eindrücken im Bewußtsein , baß daö
hier Gebotene Erziehungsarbeit im besten Sinne
gewährleistet. L

Handball der O .T.
M .T.V. - Tv Brötzingen 2 : 2.

Turnverein Brötzingen trat am gestrigen
Sonntag aus dem in herrliches Weiß geklei¬
deten Waldspielplatz des M -T .B zu seinem
letzten Pflichtspiel an . Beide Mannschaften
waren punktgleich und sollte der Ausgang des
Spieles über den Verbleib in der KreiSmcistcr-
klasse für beide Vereine ausschlaggebend sein .
M .T -V . spielt an , in flottem Zug geht der Ball
von Mann zu Mann , doch der Angriff wird
sicher gehalten. Darauf wird Brötzingen ge¬
fährlich . ohne jedoch Zählbares erreichen zu kön¬

ne» . In der neunten Minute krönte Brötzin¬
gen einen schönen Angriff durch unhaltbaren
Schuß zum erste » Erfolg . In der Folge hatte
M . T .B . etwas mehr vom Spiel , konnte aber
erst nach etwa zehn Minuten durch den Halb¬
linken Stürmer ausgleichen. Beiderseits ver.
hinderten Verteidiger und Torwart bis zur
Pause jeden weiteren Erfolg . In der zweiten
Halbzeit vurde das Zusammcusviel der Ärötzin-
ger zusehends besser , wogegen der M .T .B .-
Sturm gegen seine vorherige Leistung wesent¬
lich abfiel. Dagegen arbeitete in dieser Periode
die M .T .B .-Berteidigung , und besonders der
Hüter , sehr gut, so daß das Tor rein blieb . In
der 20- Minute brachte es der linke Außenstür¬
mer von MT .B . zum zweiten Erfolg . Zwei
Minuten später kam Brötzingen zum Torschuß
und der hochsteigendc Ball senkte sich hinter dem
etwas zu weit vorn stehenden Torwart ins
Netz . Alle weiteren Anstrengungen: Tore zu
erzielen, fruchteten beiderseits nicht mehr und
mit dem unentschiedenen Resultat von 2 : 2
trennte der Schiedsrichter Müller . Pol .Sp -V .
Heidelberg, der in Anbetracht der durch die
Schneelage erschwerten Verhältnisse zufrieden¬
ste,end leitete, di« Mannschaften. Durch die
Punkteteilung haben sich beide Vereine den Ver¬
bleib in der Kreismeisterklasse endgültig ge¬
sichert. Tr .

SrefKmeifterklafse.
M -T -V .—Brötzingen 2 : 2 ( 1 : 1) .

AnfsttegsNasse.
Tbd - Beiertheim—Tv - Durlach 1 : 2 (1 : 0) .

Jugendklasse.
Tbd. Beiertheim—Tv. Durlach 2 : 4 (2 : 0) .

Die Krcirliga »vielt .

Wichtige plazierungskämpfe . — Frankonia schlägt Germania Orirlach
und übernimmt die Führung . - Mühlburg und Beiertheim rücken .
F .C. Frankonia Karlsruhe — Germania

Durlach 3 :0
Die Wichtigkeit dieses Treffens dokumentierte

sich durch zahlreichen Besuch der Oststadtsport-
gemcinde , die sich vom Gebotenen wieder einmal
sehr befriedigt zeigte . Frankonia , ein lebhaftes
Tempo vorlegend, spielt fortlaufend günstigere
Torchancen heraus , die noch durch reichliche Un¬
sicherheit der Germanen -Abwehr erhöht wurden.
Nach Fehlabwehr des linken Verteidigers er¬
zielte nach 25 Minuten der Frankoniamittel -
stürmer die Führung : weitere Erfolge blieben
zunächst versagt, mit 1 : 0 Toren wechselte man
die Seiten . — Nach der Pause kam Germania
etwa 10 Minuten lang stark in Schwung, die
Frankonen -Verteidigung war aber auf dem
Damm und vereitelte das verdiente Ausglcichs-
tor . Frankonias ungestümer Angriffsgeist reißt
dann durch ihre beiden guten Flügel die Offen¬
sive wieder an sich ,ein Eckball brachte durch den
Mittelstürmer den zweiten Treffer . Kurz vor
Schluß fiel aus Torgedränge , wiederum durch
die Mitte , für Fraukonia das dritte Tor . Fran -
konia bot durchweg die bessere Gesamtleistung,
der Elf wäre nur zu wünschen , daß sie vom
jetzigen Sportgeist weiter beseelt bleibt, die Er¬
folge kommen dann von selbst.

FC . Mühlburg — Sp .Bgg . Bruchsal 1 : 1 .

Mit Mühlbnrgs Anstoß findet fick, Bruchsal
gleich gut zusammen und trägt einige recht ge¬
fährliche Angriffe vor des Gegners Gehäuse ,
die meist nur im letzten Moment unschädlich ge¬
macht werden können . Nach und nach findet
sich auch Mühlburg und wird das Sviel aus¬
geglichen . In wechselvollcn Angriffen kommen
zunächst beide Tvre oft in Gefahr , bis es Mühl¬
burg gelingt , das Heft an sich zu reißen . Die
Angriffe, die zu weich vorgetraaen werden,
können von der guten Bruchsaler Hintermann¬
schaft zunichte gemacht werden- Mühlburg
krankt noch immer an Schußschwachheit und
dürste noch manchen Punkt einbüßen wenn
sie nicht versuchen , mehr Schwung und einen
gesunden Schuß , wie man ihn aestern bei den
Gästen bewundern konnte , in die folgenden
Punktkämpfe mitzubringen - In der Aufstellung
sah man Heller, der aber auch im Sturm fehlte ,
und dürfte sich diese Aufstellung kaum zum
Nutzen Mühlbnrgs auswirken .

Mit Wiederansviel Bruckn'als setzt sich Mühl¬
burg in ganz gefährliche Nähe des Bruchsaler
Tores fest , ohne aber die zahlreichen Tor¬
gelegenheiten zu veriverten . In der 32. Spiel¬
minute gelingt Bruchsal ein Borstoß, den
Halblinks mit schönem Schub zum Führungs¬
treffer für Brulbfal verwandeln kann. Mit
Anstoß fetzt sich Mühlburg wieder in überzeu¬
gender Manier in des Gegners Hälfte fest , Tor¬
gelegenheit auf Torgelegenheit wird heraus¬
gespielt , aber auch verschossen, vergeben oder
aber sichere Beute des Bruchsaler Torhüters .
In der 63. Minute gelingt Mtthlburgs Mittel¬
läufer ein Fernschuß , der daS Resultat aus 1 : 1
stellt, bei dem es auch bleibt, da Mühlburg wohl
weiter drängte, aber auch alles vergab, ohne
daS Spiel ernst zu nehmen . Es wird zu lange
der Ball gehalten und erst weggegcben , wenn

Mtzre Ssssrnb
" '

gut .

Gute Zeiten beim Staffelfchrvimmeri - er Karlsruher Schulen. —
Helmholtzfchule und Nebenlusfchule siegen im Kampf um den Wan-er»

preis . — Sin hoher Sieg - er Zugen- fchwimmer -es K .S . V.
gegen Offenbach .

Der Ruf Karlsruhes im Schwimmsport konnte
in der vergangenen Saison nur noch von den
Jugendschwimmern, hier aber mit allerbestem
Erfolg , aufrecht erhalten werben. Diese bilden
zurzeit die Hoffnung, zugleich aber auch die
Stärke des K .S .V. In -alhreichen Kämpfen
bei schwerster Konkurrenz gingen die Karls¬
ruher Jungmannen als erste durchs Ziel . Nun
wollt« man diesen Jungschwimmern Gelegenheit
geben , auch einmal in der Heimat ihr Können
zu zeigen . Dazu hatte man den ebenfalls sehr
erfolgreichen Ofscnbacher S .B . 06 als Gegner
verpflichtet , des weiteren nach damit die Staffel¬
kämpfe der Karlsruher Schulen verbunden. Der
Besuch war kläglich: hauptsächlich die Jugend ,
für die dies« Veranstaltung gedacht war , fehlte .
Tritt hier keine Wendung zum Bessern «in , so
geht der einst glänzende Ruf Karlsruhes als
Schwimmsportsta- t gänzlich verloren , rrotz
idealer Schwimmbahnverhältnisse, trotz der
Opfer und Mühen seitens der Schwimmoereine
und der Stadt . Offenbach , mit gualitativ in
allen Lagen sehr guten Kräften , fand einen im
Durchschnitt ebenbürtigen Gegner : überragend
aber ist hier der je nach Bedarf als Langstreck¬
ler oder Schlußmann ausschlaggebend zn ver¬
wendende Ueber , der seine Mannschaft anfpornk,
zum -Siege zu führen weiß und dies auch gestern
wieder mit seinem glänzenden Schwimmstil vor
Augen führte . - Die Beliebig - Staffel ,
10 mal 2 Bahnen , gewann K .S .V . mit W . Kuhn ,
K . Knhn, Alexander, Braun , Krctzler , F . Weber ,
Klein, W . Weber , Brehm und lieber in 6,40
Min ., Offenbach benötigte 6,47 Min . — Tie
L a g e n st a f fe l , 3 mal 4 Bahnen , sah K . S .V .
mit Brehm . Alexander, lieber in 3 Min . in
Front : Offenbach brauchte 3 Sekunden mehr .
Einen harten Kampf gab 's in der Freistil¬
staffel . K .S .V . mit Brehm , Kretzlcr, llcber
siegte in 4,20 Min . zwei Sekunden früher als
Offenbach . — Glänzend wurde die Brust st a f -
f e l , 3 mal 4 Bahnen , gewonnen mit Brehm,
Selzer und lieber in 5,38 : Offenbach brauchte

3,47 . — Der Schlutzkampf , die Jugend -
schwellstaffel , 2, 4, 8, 4 , 2 Bahnen , wurde
mit Kuhn, Kretzler , Ueber, Brehm und Kuhn 2
ebenfalls eine sichere Beute des K.S .V . in 7,36 ,
Offenbach 7,50 . Ueb « r in der Langstrecke mit
8 Bahnen hatte den Sieg schon sichergestellt.
Offenbach mußte also in sämtlichen fünf Kämp¬
fen unterliegen .

In den Staffelkämpfen der Karls¬
ruher Schulen , 10 mal 2 Brünen , lieferte
die Helmholtzfchule, di« von Turnlehrer Ratzel
auch im Schwimmen betreut wird, ein scharfes
Nennen . Sie siegte in 6,53 Min ., während sie
im vorigen Jahr mit 7,36 der Goetheschule den
Wanderpreis der Stadt Karlsruhe entriß . Ein
gewaltiger Schwimmfortschrit, ein Unterschied
von 43 Sekunden: diese Zeit reicht nahezu an
die der siegenden K .S .B . - Mannschaft heran . —
Zweite wurde Goetheschule in 7,18, ebenfalls
mit bedeutender Zeitverbesscrung, dritte die
Kant -Oberrealschul« .

Die Staffelkämpfe der Volksschu¬
len , 10 mal 2 Bahnen , wurden , wie seither ,
von der N e b e n i u s s ch u l e in 0,32 gewonnen,
voriges Jahr benötigte sie nur 0,11, Zweiter
wurde Daxlanden in 10,27. Vorstandsmitglied
G u n d l a ch , der auch die Begrüßung übernom¬
men hatte, vollzog die Siegerehrung , Ueber -
reichung der Wanderpreis« ( Radierungent und
Siegerkrän .ze . — Ein Rettungsschwim¬
men , bei dem Badmcister L a n g e n st e i n die
Anwendung der verschiedenen Rettungs - und
Besrciungsgrisfc erläuterte und durch Schwim¬
mer vorführen ließ . S v r i n g e n vom Ein- und
Dreimeterbrett und der ^ialerie , wozu mau auch
den Kreismcister B u s s o - Mannheim , der vor
14 Tagen den französischen Meister besiegte, bei-
gczogen hatte, ein K u n st s ch w i m m e n der be¬
kannten Senioren Groß und Koppel und
zum Schluß ein W n s i e r b a l l s p i e l K .S .V .—
Neptun , das K .S .V . 4 : 2 gewann, bildete den
Rahmen um di« wohlgelungene. hochbefriedi¬
gende Veranstaltung . —l.

sich der Gegner gesammelt hat. Die letzten Mi¬
nuten versucht Mühlburg , den längst verdien¬
ten Führungstreffer zu erzielen , was ihm
aber infolge zahlreicher Verteidigung und Man¬
gel an Zeit nicht gelingt . Mühlburg hat gestern
wohl bas unglücklichste Spiel dieser Saison ge»
liefert und einen sehr wertvollen Punkt ein-
gebüßt. Schiedsrichter List -Stuttgart leitete
gut und korrekt . Ed .

FB . Beiertheim — BfB . Grötzingen 4 :3.
Die Platzelf überraschte ihre Anhänger durch

ihr raumgreifendes Zusaminenspiel. ihren flot¬
ten Angriffsgeist, ihre Schußsreudiakeit und
Schuhsicherhcit - Bald nach Beginn gibt der
Linksaußen der Platzelf seinen Farben die Füh¬
rung . innerhalb einer Viertelstunde fallen durch
den Mittelstürmer zwei weitere Tore . Gröhin -
gens Mittelläufer wird vom Sviellcitcr aus-
geschieden, die Gäste aber , nunmehr zum An¬
griff übergehend, zeigen ihr Können und iüre
Gefährlichkeit im besten Lichte . Ihr erster Er¬
folg kam durch einen Elfmeter , ihr unbeug¬
samer Angriffsgeist vermag das Unverhofft«'
kaum Glaubliche: Grötzingen erzwinat mit nur
zehn Mann bis zur Pause den Ausaleich . Iw
zweiten Spielabschnitt brachte ein Kovsstoß des
Beiertheimer Halblinken den Sieaestrcsfci
und die^ Punkte . Die Gäste , die sich in de «
ersten Spielhälfte zu stark ausaeacben hatten,
vermögen an der Niederlage nichts mehr 3«
ändern , Beiertheims Verteidigung
knappen Sieg wohl zn wahren.

Siidbadcu .
Sp .Vg . Baden—Kuppenheim 4 : 4-
Haslach—F .V . Malsch 1 : 4.
Sportfr . Forchheim —FV . Kehl 1 :
V .f .B . Gaggenau—Vf R - Achern 4 : 5.

Obcrbadeu.
F .C . Friedlingen —Sportfr . Freiburg 2 : 2.
Kickers Freiburg —F C . Waldkirch 2 : 2.

. F .V. Lahr—F .C . Rheinfeldcn 2 : 0.
F .V . Lörrach —F .V . Emmendinaen 1 ;
Phönix Freiburg —F C . Weil 3 : 3.

Schwarzwald .
S C . Schwenningen—V .f .B . Villiuaen 4 : J .
Zp .V« . Schramberg—F .V . Tuttlingen 0 : 0.
F .C- Radalfzell—F -C - Singen 1 : 3.

Enz -Neckar .
F .Vg . Mühlacker—1 - F .C . Pforzheim 1 : 6.
F .C . Jspringen —B .S -C . Pforzheim 4 : 8-
F -C. Ersingen—F .C . Eutingen 5 : 0
Germ -Union Pforzheim—F .C . Enzberg 5 : 1'
F .V . Niefern—V .s.R . Pforzheim 6 : 2.

Tabelle der Kreisliga.

weiß de »

: 4 .

: 3 .

Spiele Punkte Tore
Frankonia 12 17 : 7 34 : 13
Durlach 12 17 : 7 - 21 : 17
Grötzingen 12 16 : 8 34 : 20
Mühlburg 12 14 : 10 24 : 28
Daxlanden 12 14 : 10 17 : 8
V.f.B. Karlsruhe 12 12 : 12 24 : 20
Beiertheim 11 Hill 22 : 17
Knielingen 12 11 : 13 22 : 17
Bruchsal 12 11 : 18 23 : 27
Südstern 11 0 : 13 19 : 17
Rüppurr 10 7 : 13 15 : 25
Untergrombach 11 6 : 16 10 : 27
Untergrombach 11 6: 16 10 : 27
KarlSdorf 11 5 : 17 17 : 40

Sport in Kürze.
In einem deutsch-französischen Fechtwettkaw»»

zwischen Harmoni - Franksurt und der Burg »»,
der Fechtaflociation siegten di« Franzosen w»
23 : 13 Punkten .

*
In einem in Dresden ausgetragencn Privat

spiel gelang dem Nürnberger Klub ein knapp*:
4 - 4 - Sieg über den spielstarke « Dresd «»**
Sportklub .

*
Der bekannte österreichische Schwergewichts

Schilberg stellte in Wien einen neue« 28*"
,

rekord im beidarmigen Drücken der Schw**'
gewichtsklasse auf. Er verbesserte seine« cig«» ,
Weltrekord von 126.8 Kg., den er Ende No»«»"
der dieses Jahres aufgcftcllt hat . auf 128 Kg-

ch
Der D .T. -Sprintmeifter Lammers gewann }*

Hamburg den Sprinterdreikamps vor Kör » '»!
Wöllner und Nobel . Die 1000 Meter sielen •*
Schoemaun. .

Deutschen Rekord schwamm Küppers -Bier » ,
über 400 Meter Rücken , die er in 5,89,2 M»»'
bedeckte ( bisher Günther 6,08,9 Min . ) .

Rnnd um die Bourbcrge , ein Ski -Langl»»̂

wurde von Otto Wahl - Zella (Mehlis )
wonnen .

Ein Tenniskamps Breme » — Berlin w»*^
von Bremen mit 4 : 3 gewonnen . Dabei
Spieß Moldenhaner .

Die Deutsche Meisterschaft im Manusch« »̂

gcwichthcben gewann München 1860 i« 6 »*^

gegen Siegfried Essen .

Den Auftakt für die diesjährige Saison »*!
thüringischen Wintcrsportvcrbanbes bildete
Skilanglauf „Rund um den Beerberg ". ^
schwierige Weg mit einer Gesamtsteignng » -
1000 Meter stellte an die 57 Gestartete« erd

einer Gesamtsteignng -

lichc Anforderungen , zumal auf dem letzten
der Strecke anftretender starker Nebel ^
Schnee „stumvf" machte . Der bekannte Skila » ' ,,
Otto Wahl siegte überlegen und unterbot
seit vier Jahren bestehende Bestzeit «m
Minuten .



Nr. 349 Karlsruher Lagolan, Sliontag, neu Ir . Dezember ivLü

Wintersport ist Trumpf !
Ein prachtvoller Miniersonntag für Ski und Rodel .

Oer Schwarzwald hat einen großen Tag .
Der „silberne " Sonntag hat die glänzenden

Erwartungen , welche die Wintersport¬
welt auf ihn setzte, noch weit übertroffen . Nach
tagelangem Schneegestöber und dichtem Nebel
verzog sich das Gewölk am Samstag allmählich ,
der Himmel lichtete sich rasch uird in den späten
Abendstunden wölbte sich bereits ein makellos
reiner Sternhimmel über die frische Schneeland¬
schaft in Berg und , Tal .

Am Sonntag früh war alles net «
heitzungsvoll . Wunderbar zog der
Sonnenball aus dem Osten heraus ; nur ein
leichter Nordwind brummte , der aber eisige
Luft wehen ließ. Magische und pittoreske Bil¬

lauteten die Berichte von glänzendem
Sportwetter und ungewöhnlich gutem
Schnee.

Bon der Badener Höhe , dem Ochsen- und
Hochkopf , von der Grinde und dem langen
Bergkamme nach dem Ruhestein, der Zuflucht
und dem Kniebis genoß man zudem wundervoll
klare Fernsicht . Kraftwagen konnten auf gut-
gebahnten Fahrwegen mit Schneeketten die
Höhe erreichen , besser kamen Pferdeschlitten
voran , deren melodisches Geläute eher in die
weihnachtliche Winterstimmung patzte.

Auf den Sprungschanzen an der Hunds¬
eck und beim Ruhestein vergnügten sich trai -

Skisp rung.

i.rssfcsr..?”'

w .Jy

der zauberte der Sonnenaufgang : wie ein ein¬
ziges Glitzern und Gleißen ging cS über die
Gebirgswelt , als allmählich die hellen Strahlen
des Tagesgestirns sich durch die Waldlichtungen,
über die verschneiten Hänge und Halden er¬
gossen . Die köstliche Schönheit der unberührten
Winterwelt wurde jedem , der sie genießen
durfte , zum Erlebnis .

Hunderte und Aberhunderte von Schnee¬
schuh l ä u fe r n Sogen in den- Morgendämmer¬
stunden zu den Schwarzwaldhöhen. Es herrschte
ungewöhnliche Begeisterung. Freude ob der
glänzenden Skibahn . Im Tal , wo die Tempe-
ratur am frühen Morgen bis aus —10 Grad
gefallen war , knirschte der Schnee , in der Höhe
aber streifte der Ski den feinsprühenden, meh¬
ligen Pulverschnee , der ein flottes Vorwärts¬
gleiten und sausende Abfahrten ermöglichte .

Es erübrigt sich , über die Schnee - und Wetter¬
lage aus den einzelnen Gebietsteilen des
Schwarzwalds zu berichten . Uebercinstimmend

liierende Läufer ; örtliche Sonntagsskikurse wur¬
den da und dort abgehaltcn ; Skiwandcrgruppen
hielten Siesta auf sonniger freier Matte ; von
den entlegenen Berghütten ertönten heitere
Skiweifen ; und in den tieferen Gefilden sausten
die kleinen Rodelschlitten über hartgefrorenen
Schnee hinweg. So herrschte eitel Wintersport-
freuöe überall in den Bergen und Tälern .

Der Frost hatte inzwischen zugenommen; « ie
6—10 Grad Kälte verspürte man aber in
Ausübung des. Sports -wenig.- -iDi«.. zahlreichen
Kportzüg« von und - nach dem Schivarzmald
waren gut gebeizt « nd : durchwärmt lind fanden
meist bis auf die letzten Plätze Zuspruch der i >>
ungewöhnlich großen Scharen ausgczogcncn
Wintersportler . Den größten Verkehr hatten
die Murgtalbahn , die Bühler - und Achcri-al-
bahn, daneben die Schwarzwaldbahn und vor
allem die Höllental- und Drciscenbahu zu be¬
wältigen , doch wickelte er sich dank umfassender
Vorkehrungen der Reichsbahnverwaltnng glatt
und ohne nennenswerte Zwischenfälle ab . La.

SmüMektt und kltnsMeffiMt .
Oie Vereinigung Badischer Sportfischer , e . V .

veranstaltete in den letzten Tagen in den Räu¬
men des .^kühlen Krug" aus Anlaß ihres IS-
jährigen Bestehens einen Unterhaltungsabend ,
in - essen Mittelpunkt ein zeitgemäßer Licht -
bildervortrag des Landesfischereisachverständigen ,
^iegierungsrat Dr . Koch , über „Künstliche
Fischzucht" stand.

Einleitend erinnerte er zunächst an die Pflich¬
ten . die den Mitgliedern der ehrbaren Filch-
zunst obliegen . Man solle sich nicht nur auf
den Fang beschränken und cs damit genug ^em
lassen sondern jeder einzelne standesbcwußte
Fischer müßte nach Kräften zur sachgemäßen
Hege und Pflege der Fischwäffer und ihrer Be¬
wohner beitragen, um so den Fang ergiebig zu
gestalten .

Im folgenden kam der Redner auf das
Thema selbst zu sprechen. Das Verfahren der
künstlichen Fischzucht reiche in seinen ersten An¬
fängen bis in das Jahr 1765 zurück , die im

Laufe der Zeit eine erstaunliche fortschrittliche
Entwicklung erfahren habe und heutigentags
auf denkbar bester Höhe stehe . Der Redner
ging dann im einzelnen auf die verschiedenen
Fischzuchtvcrfahren ein , bei denen man von
zwei großen Gruppen sprechen könne . Einmal
sei es die Gruppe der sogenannten Edelfische,
die ihre Eier im freien Strom im Kies ablegen ,
das andere mal diejenige Gruppe von Fischen,
die vorwiegend Ufer- und Pflanzenlaicher sind .
Je nach der Gruppe seien auch die künstlichen
Zuchtverfahren verschiedenartig , indem sie sich
der jeweiligen Fischart anpaßtcn , d . h . den Ge¬
pflogenheiten der Fische bei der Eiablage Rech¬
nung zu tragen suchten.

Eingehend schilderte dann der Vortragende
die außerordentliche Bedeutung der künstlichen
Fischzucht als Gegenwartsaufgabc und nach den
Gesichtspunkten der derzeitigen Fischcreiwirt-
schast. Er vertrat die Ansicht, daß man der

künstlichen Fischzucht ans folgenden Erwägun¬
gen heraus uehr denn je erhöhte Aufmerksam¬
keit zuwenden müsse , wolle man auch für die
wettere Zukunft mit ergiebigen Fängen rech¬
nen . Insbesondere seien es in erster Linie die
natürlichen Mängel sdas Fehlen der Laichplätze
und Wasserpflanzen , Hochwasser, übergroße
Trockenheit , Fischkrankheitcnj , die immer stär¬
ker in Erscheinung träten und dem Fischbestand
erheblichen Schaden zufügten. Dazu kämen die
künstlichen Schädigungen durch die Menschen
selbst (Anlage von Turbinen , Abdrosselung der
Gewässer durch Wehre, welche die freie Wande¬
rung der Fische beeinträchtigten bezw . überhaupt
verhinderten , Wasserentzug durch Stauanlagen ,
Regulierung der Gewässer , Korrektionen, Ka¬
nalisierung , Wiesenbewässerung , Abwässereinlei -
tungj und schließlich die vollkommene Abwande¬
rung gewisser Fischarten bezw . deren völliger
Verlust für die Gewässer des badischen Rhein-
gcbictcs, wie dies z . B . für den Stör und die
sogenannten Maifischc zutreffe, wobei auch der
Krebs , der ebenfalls im Bestand ständig zurück-
gche , nicht unerwähnt bleiben dürfe . Es sei be¬
zeichnend, daß beispielsweise die Erhaltung des
Lachses nur mit Hilfe der künstlichen Fischzucht
möglich sei . Ans diesen unabweisbaren Tat¬
sachen ergäbe sich von selbst die dringende Not¬
wendigkeit, der künstlichen Fischzucht immer
weitere Kreise zu erschließen .

Am Schlüsse seiner Ausführungen erörterte
Dr . Koch das Ziel der Auswertung der künst¬
lichen Fischzucht, das sich vor allem auf brauch¬
bare, von verunreinigenden Abwässern freie Ge¬
wässer erstrecken müsse . Auch auf dem Gebiete
der Fischzucht, insbesondere der künstlichen,
müsse man bestrebt bleiben , mit der . heutigen
schnellcbigen Zeit zu gehe» , wolle man den
Fischbcsland auf der gewünschten Höhe erhalten,
wie dies im Interesse einer gesunden Volkswirt¬
schaft gefordert werden könne . Vor allem sei
es Aufgabe der Berufs - und Sportfischer, in
dieser Beziehung nicht durch zum Teil völlig
unbegründete Klagen über unbefriedigende
Faugcrgebnisse hemmend zu wirken, vielmehr
müßten ste ernstlich bestrebt . bleiben, positive
Mitarbeit zu leisten dergestalt, daß sie durch die
Anlagen von künstlichen Zuchtaustalten bewei¬
sen möchten, wie sehr ihnen an der Pflege der
Fischbcständc gelegen sei . /

Mit diesem ernsten Appell an die Anwesenden
beendete Dr . Koch seinen lehrreichen Vortrag ,
für den er ein dankbares Publikum fand .

Die gezeigten Lichtbilder erstreckten sich u . a .
auf die in Baden bestehenden Zuchtaustalten,
die Gemässerbewirtschaftnng , die Maßnahmen
zum Schutze der Fischerei bei der Anlage von
Kraftwerken am Oberrheiu und Neckar, und vor
allem auf Anlagen von Hechtbrutanstalien, wie
sie für das badische Mittelrheingebict in Be¬
tracht kommen .

Das „ SchMen -Moiorrad " .

Nor >lvivi8 <kliiton

zählt zu den beliebtesten Beförderungsmitteln
im winterlichen Sckiwcdcn. Er ist nach der Art
der Motorräder mit Anhänger konstruiert und
wird , vbschon er kein Rad besitzt , „Schlitten-
Motorrad " genannt , nm Verwechslungen mit
dem Automobik -Tchlitten , ö . h . einem Motor -

Schlitten mit Karosserie zu vermeiden.

Gedenket der hungernden Mgel!

AmtlicheNachrichten
Ernennungen, Versetzungen, Zuruhesetzungen

der planmäßige » Beamte ».
Aus dem Bereich des Ministeriums des Inner » .

Polizcioberwachtincister Ernst E m in c r t in Karls-
ruhe zum Polizcikommifsär .

Versetzt: Regierungsrat Tr . Hermann Kopf beim
Bezirksamt in Wolfach an das Bezirksamt in Karls¬
ruhe , die Verwaltungsoberkekretärc Karl Zipf bei der
Lairdcsversichcrungsanftalt Baden in Karlsruhe zum
Bezirksamt Pforzheim . Otto Kisfcl beim Bezirks¬
amt Pforzheim zur Landesvcrsicherungsansialt Baden
in Karlsruhe.

Befördert: Polizcioberwachtmeistcr Wilhelm Huber
beim Bezirksamt — Polizeldircktion — Freiburs zum
Polizeikommiffär , Polizeihauptwachtmeistcr Josef Ficht
in Pforzheim »um Polizeioberwachtuicistrr , Polizeiassi-
stent Karl Walter beim Bezirksamt Heidelberg znm
Pollzeisekretär der Berwaltungspolizei daselbst.

Ans dem Bereich des Miniftertnms der Justiz.
Versetzt: Gerichtsrerwalter Konrad Beck beim Amts¬

gericht Sinsheim zum Amtsgericht Heidelberg . Kanzlei¬
sekretär August Heinrich beim Landgericht Karls¬
ruhe »um Amtsgericht daselbst, Kanzlciassistent Alfred
Schmitt beim Amtssericht Karlsruhe znm Land¬
gericht daselbst, Aufseher Oskar Lei bald beim Lan -
desgefängnis Mannheim zu den Strafanstalien in
Bruchsal .

Planmäßig ougcstcllt : die Gerichtsvollzieher Wilhelm
Roth beim Amtsgericht Ptorzhcim , Joses Suite »
rer beim Amtsgericht Adelsheim .

Uebcrtrttt in de« Nnhestand kraft Gesetzes auf
1. Dezember 1928 : Anstaltsobervfarrer Albert E b -
b e ck c bei den Strafanstalten in Bruchsal .

Personalveränderungen im Bereiche des
Landesfinanzamts Karlsruhe.

Abieiluna für Besitz - «nd Berkchroftcner » .
Ernanni : zum Oberiteucrsckretär der Steuervrak»

iikant - D c g g c l m a » n in Buchen (1. 10. ) ; zum
Sicuerivachtmeister . der Stcuerwachtmeifter ans Probe
Lite in Etlingcn ll . 11 ) .

Bersetzi: Steueramtmanu Jöscl in Bühl nach
Karlsruhe lL.F .A . Abt . I ) ll . 12 . ) ; die Steuerinspek¬
toren lObcrsteuersekretäre ) Anton Eckert in Buchen
nach Rastatt ll . 11 .1, Ihle in Bruchsal nach Berlin
lL.F .A . ) ll . 12) . Rüger in Karlsruhe (F .A . Stadti
an das Landesfinanzamt Karlsruhe (Abt . I ) l !2. 11 . )
und W c r n c t in Königsberg lL .F .A . Abt . I ) nach
Karlsruhe <F .A . Siadl ) ( 15 . 11 .) , Obcrsteucrsekretär
Schwing in Emmendingeii nach Waldkirch (15 . 10 . ) :
die Steuerassistentcn August Müller in Bilfingen
nach Karlsruhe iF .A. Stadt ) und Schaklon in
Obcrkirch nach Mannheim (F .A . Rcckarstadt ll- 11 . ) .

I « den Ruhestand verletzt: Odersteucrsekrctär B u b l
in Lahr ll . 3 . 28 ) : die Stcuersekretärc Kistner in
Bühl ll . 2 . 29 ) , Stoll in Freiburg ( F .A . Stad !)
<1. 2. 20) und Meier in Mosbach ll . 3. 28 ) : die
Stcncrassistcnten Knopf in Wiesloch ll . 2. 29) und
L a n s ch e in Mannheim <F A . Stadt ) ll . 3. 29) .

Gestorben : Stcuerbctriebsassistent Iöft in Karls¬
ruhe (F .A . Stadt ) (80 . 10 . 28)

Abtcilnug für Zölle «nd Verbrauchsabgaben .
Ernannt : zum Zollasftstciitcn der Zollbetriebsassistcnt

Bischofs in Konstanz ll . 10. 28) und Zollbiätar
Schnevf in Bruchsal ll . 10 . 28 ) : zum Zollbctriebs -
aisistcntcn : Zollbctriebsasfistcnt a . Pr . :)! u doll tn
Mannheim ll . 10. 28) , Zollbctriebsasftstent a . Pr .
Müller in Kehl und Zollobcrivachtmcistcr Auer in
Singen st . 11 . 28) .

Versetzt: Oberzollinspektar Sauer in Heidelberg
nach Neuenburg <4 . 10 . 28) ; Zollinspektor Hochadel
>n Bilfek mach- MavnHcim tt : 16.' ? 8)t die LberOll-
iakretäre Kiefer tu Pforzheim nach Karlsruhe
( tt -.

'10 . 28) , H o h l « tn Karlsruhe - »ach Markneu-
kirchen ll . 11 . -28) , Becker in Mannheim nach Lauda
(20 . 10. 28) ; di« Zollsekretäre Schwartz in Kappel
nach Neuenbürg ( 17 . 10 . 28) , K : enzIe in Bühl nach
Mannheim llö. 10 . 28 ) , Sclchcrt in Maxau nach
Karlsruhe (22. 10. 28) : die Zollassistenten Pfeils er
in Konstanz nach Erzingen ll . 10 . 28) , Wenk in Alb -
druck nach Konstanz ( 15 . 10 . 28) , Becker in Oehnin -
gcn nach Murg <15 . 10 . 28) . Hank in Schienen nach
Freistcti ll» . 10. 28) , Kostet in Frcistctt nach S .chi :
nen ( 11 . 10. 28) , Miihlhauser in Murg nach
Ochningcn ( 15 . 10. 28 ) , Frank in Fährhaus nach
Weiswil <18 . 10. 28) , Franz in Fützcn nach Radoli-
;cll <10 . 10 . 28) , Hatz in Rührbcrg nach Fahrha.is
<15 . 10. 28) , Hildcnbrand tn Nntereggiugcn nach
Fützcn <21 . 10 . 28) , Kraft in Rührberg nach Kehl
llö. 10. 28) , Rinbcrle in Fritzen nach Kehl
(18. 10. 28) , Späth in Ronnenwcier nach Freifteit
( 1:1. 10. 28) , S ch u l e r in Bellingcn nach Albdruck
litt . 10. 28 ) , Geilingcr in Basel nach Dietingen
<18 . 10 . 28 ) , von Kicdrowiki in Bühl nach Kehl
il« . 10. 28) . Korn in Sinzheim nach Maxen 18. 10.
1928 ) , F ocke in Karlsruhe mich Ofienburg» ( 10 . 10 .
1928) , Schieß in Zizenhaulen nach Bühl (15 10 . 28 ) .
Brei » in Bietingen nach Breisach ( 18 . 10. 28 ) ,
Knecht in Gottmadingen nach Fützcn <25 . 10. 28) .
Hersel in Breisach nach Basel ( 1. 10 . 28 ) , Him -
mclsbach in Sasbach nach Kehl <1. II . 28) . Wol «
in Kirchen nach Sasbach (17 . 10 . 28) . T rh ö p p l c r in

' Konstanz nach Fützcn 11. 11 . 28) , M a rft i n in Horn
nach Aucnheim (28. 10 . 28 ) : die Zoilbetriebsassistellten
K u r s a w c in Kehl nach Rührberg <15 . 10 . 28 ) .
Stihl in Mannheim nach Breisach ( 15 . 10 . 28 ) . K a -
bierschkc in Kehl nach Kadeltzurg ( 13 . 10 . 28) ,
W i k in Uebcrlingcn nach Randegg ll . 1i 28) .

In den Rnhcftand ocrictzi: Obcrzorfickrctär Lud¬
wig in Schwetziiigcii ll . 1 . 291 : Zoilafiisteiit -Frank
in Albdruck (1 . 1 29) , ZollaMtcnt . B ä r in Ober-
Hausen il . 1 . 20 ) .

Gestorben : Zollsckrctär Schässncr in Mannhc.m
(21 . 10. 28) , Zollsekretär Davids in Freiburg
<22 . 10 . 28) .

Mit Aufwertung
ist das Ziel jedes Vorwärtsstrebenden.

Wer sich über Selbstaufwertungs- Möglichkeiten , den Wertpapier¬
markt, Vermögenserhaltung und Sicherung , sowie über die Vorgänge
der in - und ausländischen Finanzwirtschaft laufend unterrichten will,
liest das Bayer. Börsen - u. Handels¬
blatt , Nürnberg (37 . Jahrgang) .

Abertausende verdanken den
in diesem Blatt gegebenen Richt¬
linien d .Vermögenserhaltung bezw .
die Neugewinnung von Vermögen
und Existenz.

Wollen Sie vorwärtskommen ,
dann bestellen Sie sofort das

^ Bayer. Börsen - u. Handelstilatt , Nürnberg

An das Bayer *BOrsen - n . Handels¬
blatt . Nürnberg, leb wünsche ein Abon¬
nement und zahle gleichzeitig £ *70 Hk .
tür ein Vieneijahr auf Inr Postscheckkonto
Nr. 1567 Nürnberg ein.
Die Nr. bis l . Jan . werden gratis geliefert .
Name : .. _ __ —
Straße : _ _
Ort _ _

Diesen Coupon ausschneiden und einseuden

Vorzügliche
Instrumente ,wundervoll im

Ton und
mag.

Unverwüstl .
Anschia

Dauerhaft !gk.

Raten*
Zahlung

KHLflILE
« BO » *

i/OlW TP .173

DBesser . wenta gebr
Irren-Her
Maßarbeit f . alle.!

Zweck . (ehr bili .abzf
BeriUch über, «!

iZähringerstr . ssii
I

! ! ! ! !
Viele praktische Walhnaehtsgeschsnka
werden z . T . weit unterm Selbstkostenpreis
abgegeben . B0050

wegen Geschäftsaufgabe.

GE) Ariel 3 fs .v.r, : :;;
— Kein Laden —

W

ikdrich Schülttk
kilavirr - , Violinr -, Crllo- , Throrir-

Ankerricht
Grrwigstr. 2 , ui.

0 anI <83 § UN § .

■Fun die vielen Beweise des herzlichen Ge¬
denkens zum Heimgang unseres lieben ent¬
schlafenen Mannes, Vaters , Schwiegervaters ,
Großvaters und Bruders

Adalbert Schilling
danken aufrichtig

Die tieftrauernd Hinterbliebenen .

Karlsruhe , Bruchsal , Hanau , 15 Dez 1928 .
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Nur bis einschl,0ienstag1 18 .0ez,
2-4 Uhr nachmittags

Hürflien-llorstelluns n .
für Jung und Alt « KC$l

für die Mitglieder des Vereins !

Wir empfehlen:
Pralinen mit verschied. Füllungen der
bekanntesten Fabriken in allen Preislagen
Punschbohnen , offen Pfd . 1 .60
Hütchen- und Faconpralinen Pfd . 92 -̂

Traubensaftpralinen , für Kinder und
Kranke geeignet.

Feinste Speiseschokoladen von Wald -
banr , E -:zet, Mauxion , Trumpf, GEG ,
Stollwcrk, Bensdorp , Neugebauer & Loh¬
mann in verschied. Sorten und Packungen.
Tafelschokoladen in Weihnachtspackung.
Katzenzungen , Rondellen , Napolitains

und Riegel
Weihnachtsmänner zu 5,25 , 45 , 60 #

und 1 .20
Schokolade -Figuren (Aepfel, Birnen ,

Herzchen etc . ) zu 95 #
Schönster Baumbehang aus Schokolade
Baumkonfect Ptd . 1 — , Crsmeringe u.

Bretzeln Pfd . 1 .40

Echte

Nürnberger Lebkuchen
in den Preislagen von 1 . — bis 1 .70

Keks- und Waffelmischungen
in bester Qualität

Bonbons :
Fst . Teemischung , Sahnecaramelien ,

Citronendrops , Honigbonbons ,
ParadiesfrUchte

Nougatkissen '/4 Pfd von 23 bis 35 #

Abgabe nur an MitgliederI

Unser

im über Schn
für die Weihnachtsbäckerei M 5 ^

Auszug »

in HantftuchsSckchen

Ladifchrs
Landescheam

Montag. de» 17 . Dezember .
— I » der Städtischen Festhalle —

3 . Bolks-öinlmie-Kinzerl
Leitung :

Eenekaimustkdikektar 3olel Krips
Bruckner : IX . Sinfonie —
Philipp : Ariedensmcllc .

Solistin : Elle Blank.
Chöre : Bachvcrein . Sinn - und Hilfschor

des Bad . Landestheaters und Chor des Ba¬
dischen Konservatoriums.

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .
Saal I Abteilung 3 .00 Ji ,

Ladifchrs
Lsrtdestheam
Montag, 17 . Derbr.

Volksbühne 15.
Der Schwarr-

fciinftler.
Lustspiel von ©Btt .

Regie : v . d . Trenck.
Mitwirkende :

Genier. Ouaiscr.
Schreiner. Gemmcckc

Her». Hier ! . Just ,Müller . Schneider .
Anfang ISsh Uhr .

Ende nach 21 Uhr .
_ Preise A.Der IV . Rang ist für
den allgemeinen Ver¬
kauf freigehaltcn .Di .. 18. 12. : Tie
Insel d . Toten . Hier¬
auf : Pctruschka.

COLOSSEUM
WnldstraBe 16 . Telephon S5S9.

Ab heute , täglich 8Uhr , Sonn * n. Festtags . 4 und 8 Uhr |
das neue Weihnachts - Programm .
Eröffnungs -Vorstellung der

umhiiiiii Spadoni Sisters Show
mit ihren liliek Thiltom tanzenden 5 Wnndernfi ^iilen u das

Zirkus -Varietö -Programm
„ Au? aller Zeit ! ins Tempo von Heut !

SO intern ^ tinmlo Artigen von Weltruf !

Weihnachts -
s’Ol Unterhaltung Ji .v.

verbunden mit HeijeteracliaftsfeierairiSämet &g , 22 . lcz . , 1ä der Eintracht .

KarlsruHer Ftißball - Verein e . V .

Wir geben hierdurch bekannt , dast die
Hoielgesellschast mit beschrankter Hast«»«
„Zur Sonne tu Wildbad aufgelöst. ift. Wir
fordern die Gläubiger der Gesellschaft auf ,
ihre Ansprüche bei uns geltend zu machen.

Karlsruhe, den 13 . Dezember 1928..
mit beschränkter

Haltung, .3ur Sonne
"

vr . Peitgeu.

Nutzschicht- und Brennhotz-
versteigerungen

— des Forstamts Sarlsrube -Hardt: —
a . Donnerstag, den 27. Dezember 1628, mor¬

gens 9 Uhr , im Sckiitzenhaus bei Karls¬
ruhe: Rutzschichibolzsier: 245 eich. 3 akaz .
leinzige Berfteigerungi; BrennSolzfter .
aus Abt . II 1—5. 7. 10. 11 . 14, 20» . 21 . 22
<Förster Bauer . Karlsruhe ) 4 rotbuch
123 eich., 8 akaz . . 8 säst ., 3 bambud
*

Mablt'sten
^

sür
* das Rutzschichthol, durch

d . F» itag^ 28
'
.
"^ >-jchr. 1928. mittags 12 Uhr .tfrcliUH . 50 , iniO , «imusu »*< ms *»

in der Rose in Eggenstein aus Abi . III17
( Förster K . Hetz III , Eggenstein ).. Abt .
IV 33. 86 «Förster Baris . Friedrichstal»,

Frieren braucht keiner mehr

da die Hol * - PuBwarme - Mztt » Jodl bei
nur ca . 2 Pie . Stromkosten per Stunde 50 Orad
Wärme erzeugt . Jede Lichtleitung genügt . An -

S
eben , ob 110 oder 220 Volt nötig . Blll gata
olks -Heizung . Preis18 . 0M . SehBaatea

Walhnschtsgaachank . 21-565
Konrid Schwarz , WaldstraBe 50 .

IhreäCIeidung
erfährt die beste Pflege nur durch

ouiilinoßr’s Kleiderpliege
Krouzstr . 22 Telofon 6607
Kunststopfen und Reparaturen billig .
Annahme für Durlach , Hauptstrasse 11
Seilerei Dreher .

Seiiidit

Tauscht alte Hasierkhngen !
beim Kauf der IMalcnto - Oanerkllnicen .

Umtauschangebot gratis Mulonto - Werk . .Solingen

Der indische Glückaphilosoph
' • U

» (
Die zwei letzten Vorträge von

Carlo Vitelletchi
am Dienstag , 18 ., u Donnerstag , 20 Dez
abends 8 Uhr, im Künstlerhaus , Karlstr

Eintritt zur Unkostendeckung 50 Ptg.
Unbemittelte gratis .

ßadsffle LUhfspiele
Konzetthaus n.- l—

Montag , Dienstag . Mittwoch
jeweils 20 . 15 Uhr

„DerKatzensteg“
nach Sudermann

Kartenvorverkauf:
Musikhaus Fritz Müller . Kaiserstr.

Prihtlsclies
CJfi ’iniichts- Geschenk!

2 .50per Stück 3 .50 3

Große Auswahl in

Herrenunterhosen
Jacquarddecken

Kamelhaardecken
Da keine Ladenmiele - große Ersparnisse !

Kaiser¬
str. 133

Einoang Kreuzstr . . gegenüb .d K ein Kirche

Verkaufsräume nur eine Treppe hoch
Arthur Boer

Das Fundbüro der
Reichshabndircktio »

Karlsruhe versteigert
am 18 . 12. 28 und 3 .
u . 4 . 1 . 1929 . jeweils
8 Uhr u . 14 Ubr be-
ginnend , im Vcrstei-
geruugsraum Karls¬
ruhe . Hauvtbabnhos
sEing . Maraubahu -

bos ) öffentlich gegen
Barzablg. die Fund¬
sachen vom 3 . Viertel¬
jahr 1928 : nicht abge¬
holtes Hand - u . Reise¬
gepäck , sowie unan-
bringliche Frachtgüter ,
darunter Photo - Avva -
rate . Augen - u . Fern¬
gläser . Herren- und
Damcnuhren, Schmuck
2 Mandolinen, guter
Frackanzug Hcrren -
lahrrädcr. 1 Metall-
tas« Mohnöl.
Die besonders ge¬

nannten Gegenstände
werden am 18 . 12 von
10 Ubr an ausgebo -
ten . _

Arbettögmetnlchalt
Karlttuhrr Jiigcnddünde

spielt zugunsten des Jugendheims am
Donnern la « , den 20. Oezember 1928,
abends 8 Uhr, im städt . Konzerthana

4>a$ SottrAinb"
Ein Weinnac itsspiel von Emil Alfrad Hermann
Kartenvorverkauf bei der Musikalienhand
lung Müller , Kaiserstr 124. u . im Jugend

heim . Baumeisterstraße 56

I
IhäB

e

Das Mehl wird durch unsere
neuerstellt . Spezial -Maschinen
vor dem Abpacken nochmals

gelockert
u . gesiebt

und wird dadurch bedeutend

ausgiebiger »

Rosnen
Korinthen. Sultaninen

Wickln , Haselnuhherne
KohosfioAen

Citronat, Orangeat
GriehzuUrer, Staubzucker
toeiher uJiunt .Streuzutfter
Bachpui uer ,üaniilinzufter

Sämtliche GeiDürze
Auf alles

wird junge Dame ca . 20 Jahre alt. für Be¬
trieb in Karlsruhe . Höhere , Schulbildung,
uubed . Zuverlässigkeit . Schreibmasch. . Buch¬
führung. Gehalt nach Leistung . Angebote
unter Nr . 907o in ? Tagblattbüro erbeten .

5 % Rabatt
- Rabaltkarlen täg ' ich einlösbar -

Unsere Filialen sind Sonntag ,
23 . Tez .,von ^ 1 -6Uhr geöffnet

„Karlsruher Tagbfaft”

Abonnenten
inlerteren oortcilbaii
im Karls , Taablatt

klm Montag, N. Oezember 19Z8
werden unsere (Jeschältsräume

um 12 Uhr mittajs geschlossen .
igjchgha kstjlle
Jadlsche 3aik
Zacktso ,s Girozentrale
iaer & £ tt>nd
Oarmstädter & JatlonalBank

Filiale Karlsruhe
Ignaz -illern
Veit j . oa inrger
Rheinische CretUtbank,

'iliale Karlsruhe
und Deposuenkassen

Strang & Co .
Süddeatache Dfaionto-GeaeUschalt,

Filiale KarUruhe und Ile ositenkasse .

Katenkaufabkommen

Anzeigen - Annahme :

Kaiserstraße 201
geöfinet von l l/2 Uhr bis 19 Uhr

und bei

anseren Agenturen :
Karlsruhe , Flüge, Ed. , Kaiserstraße 51 .
Karlsruhe , Hartmann , Rieh., Rheinstraße 71 .
Karlsruhe , Herrmann , Fritz , Sofienstraße 126.
Karlsruhe , Maier , Karl , Ludwig- Wilhelmstraße 20,
Karlsruhe , Huber , K . , Schützenstraße 18.
Karlsruhe , Schmid, Fr ., Luisenstraße 63.
Karlsruhe , Weilt, Ludw., Kaiserstraße 247.
Achern , Flaig, Frau , Hauptstraße 12 .
Breiten , Landmesser , Ludw., Zigarrengeschäft .
Bruchsal , Nordbruch , August.
Bühl, Hollizeck , Otto , Hauptstraße -
Durlach , Holz, Gustav.
Gernsbach , Figy, Julius .
Oberkirch , Glaser . Emil , Friseur .
Offenburg, Weber , Josef . Friseur .
Oppecau , Zerr , Anton , Friseur bei der Kirche,
Rastatt , Kronenwerth , Hch„ Kaiserstraße 40.

Offene Stellen

Braves Mädchen .
welches aut kochen
kann und Hausarbeit
übernimmt, ,v sosor-
iigcm Eintritt gesucht .
Jweiimädch . vorhan-

Müller.
Eifenlohrstratze 8 .

Vorzustellen im Büro
Katserstrahc 138

ÜSÜ
Stesauieustrahe 7.

Erdgeichotz. 8 Zimmer,
auch als gewerbliche
Raume zu verm . Aus¬
kit . Kaiserstr . 18ö. 111 .
Bei kleiner , ruhiger

Familie behaglich
möbliert. Zimmer
an berufstätig. Herrn
oder Dame aus 1 . Ja¬
nuar zu vermieten .

Rais.Wcinbrcunerstr. 58 .

Häuser.
KeichästshauS . nächst

Kaiserstr ., zwei Laden ,
Büro . Werkftätte . An¬
zahlung 25 000 Ji ,
Geichastobaus , Nabe

Hauptpost . mit Laden
u . Werkstätte . Anzah¬
lung 10 ovo Ji ,

Geschäftshaus , ©er*
renstrahe , mit Laden ,
Anzahlung 15 060 JI,
Hans m . nt . Werkst.,

ca . 9U00 Ji Mietcin-
nahmen . Preis 84 000
Mk ., Anz. 10 088 Ji ,
Billa m . gr . Garte» ,

11 Zimm . . 48 000 Ji ,
Anzahlung 10 000 Ji ,
Ein - u . Zweifami -

UeudLuser bei 3000 b .
4000 Ji Anzahlung »»
verkaufen .M . Bniam . H
straste 38 . Tel.

Gut möbl . Zimmer
aus Febr. 29 bei ält .
Dame zu verm . Steil-
ftadt . Zu erfrag, im
Lagblgttbüro._

Gesucht eins. möbl .
Zimm . o . möbl Man¬
sarde . beizd .. v . Hern ,
ans 1 . Jan . cu . iriib .
Angeb . uni . Nr . 8487
ins Dagdlattb. erbet

Zu verkaufen
. Violine (Hi )

mit Kasten , sehr gut
erb ., zum Preise von
JCn 35 .— zu verkauf .

Scheller .
Rudolsstrahe 1. III .

erren -
5530.

© eint
— mit Kalten —
Dauoler -Sdiiitten

sehr dillig abzugebcn .
Luisenslraste 29. I > .

Gut erb . Herreuman-
tel u . Adler - Hcrreu -
rad , !ow . 2sttr. Sindl '
Ichlnicu billig abzu-
acbcn . Schneider ,
.Kaiser- Allee 5 .

Eich . Bank m . Killen
für - Diele Kinder -,
Wartezimmer . Hcrrcu -
stricksacke u . Hcrrcn -
ichirm, Bilderrabmen
zu verkaufen . Hocck ,
« tcsanienstr . 98 . varL

reigteiimoilstine.
Herbst L Helbig ,

schweres Modell , 30 -
teilig , so gut wie neu ,
sofort im Auftrag Sll
ucrkausen . 9 !ah . bet
Wild. Dderle . » aris-
ruh «. Lellingstr . 20.

Saus gejuckt
Besseres Etagenhaus mit 5— 6 Zim¬
mern auk der Etage , gute Lage und
der Neuzeit entspreche bei 40000
Mark An - eventl , Baarzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote unter
Nr 9074 ins Tarfblatthüro erbeten
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